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Liebe GemeindebürgerInnen,
der Winter ist angekommen, der erste Schneefall lässt auf 
eine gute Schisaison hoffen und hoffentlich können wir 
in diesem Winter wieder am See eislaufen und auch die 
Dorfmeisterschaften wieder in der freien Natur genießen.

Noch rechtzeitig vor dem Wintereinbruch konnten wir die 
längst erforderlichen Sanierungen einiger Straßenberei-
che, insbesondere im Verlauf der Rauthstraße, erledigen. 
Vieles bleibt noch zu tun, aber die Katastrophenschäden 
im Frühjahr 2018 haben den finanziellen Spielraum der 
Gemeinde sehr stark eingeengt.

Die größte Veränderung ist derzeit im Bereich der Ge-
meindeverwaltung im Gange, wo wir zur Zeit mit der Im-
plementierung der neuen Gemeindesoftware beschäftigt 
sind. Ausgehend von den Anforderungen der VRV 2015 
(Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung des 
Bundes), die zu einer Umstellung der Buchhaltung von 
der Kameralistik zur doppelten Buchhaltung führt, bringt 
die neue Software „GEORG“ umfassende Neuerungen in 
die Gemeindeorganisation und Verwaltung.

So wird in Zukunft nicht die einzelne Person – wie bis-
her – von der Gemeinde verwaltet, sondern die einzelnen 
Liegenschaften, d.h. sämtliche Gebühren und Gemeinde-
abgaben werden auf die Liegenschaften ausgestellt. Sind 
mehrere Eigentümer einer Liegenschaft im Grundbuch 

eingetragen, so werden nur mehr einem Besitzer die Vor-
schreibungen zugestellt, die Aufteilung innerhalb einer 
Miteigentümergemeinschaft muss dann intern durch die 
Eigentümer selbst erfolgen.

Für alle Gebühren und Abgaben werden einheitliche 
Vorschreibungstermine und Fälligkeiten maximal vier-
teljährlich aufgeteilt, d.h. sämtliche Sonderregelungen 
entfallen oder müssen neu aufgestellt werden. So wird 
z.B. auch eine neue Müllgebührenverordnung erstellt 
und kurzfristig umgesetzt werden müssen. Diese wird 
einheitlich nur mehr wenige Tarifvarianten zulassen, um 
den Verwaltungsaufwand gegenüber heute entsprechend 
zu reduzieren. 

Das gleiche Programm wird derzeit auch in den Gemein-
den Radenthein, Millstatt, Seeboden und Ferndorf instal-
liert, womit eine gemeinsame Basis für eine interkom-
munale Zusammenarbeit und der Vorteil gemeinsamer 
Abwicklungen und Vertretungen gegeben sind. Natürlich 
bestehen noch viele offene Fragen bei den Gemeindemit-
arbeiterInnen und Entscheidungsträgern zu dieser umfas-
senden Umstellung des öffentlichen Rechnungswesens 
und der Verwaltungsabläufe, sodass derzeit auch ein um-
fassendes Schulungsprogramm von den Gemeinden ab-
gewickelt werden muss. 

Zeitgerecht wird auch die Nachbesetzung unserer Fi-
nanzverwaltung erfolgen, nachdem unser Thomas Mai-
er Mitte 2019 in den wohlverdienten Ruhestand treten 
wird. Derzeit läuft das Auswahlverfahren, nachdem wir 
erfreulicherweise einige sehr interessante Bewerbungen 
kennen lernen durften.

Abschließend freue ich mich persönlich sehr, dass unsere 
Initiativen zum Klimaschutz und Steigerung der Ener-
gieeffizienz dazu geführt haben, dass wir uns auch heuer 
wieder zu den energieeffizientesten Kärntner Gemeinden 
2018 zählen dürfen und im Rahmen des e5-Programmes 
die Erreichung des vierten „e“ schon sehr nahe gerückt 
ist. 

Ich wünsche allen BürgerInnen eine schöne Adventzeit, 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr 2019 und lade sehr herzlich wieder zum 
traditionellen „Bürgermeister-Punsch“ am 28. Dezember 
um 17.00 Uhr am Kirchenplatz zu einem gemütlichen 
Beisammensein ein.

Euer Bürgermeister

Bürgermeister Dr. Erhard Veiter, die Gemeinderäte
und Gemeindebediensteten wünschen eine

besinnliche Adventzeit, ein schönes Weihnachtsfest
und ein glückliches, gesundes Jahr 2019!
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Die e5-Energiegemeinde Feld am See
n	 Tipps für den Spielzeugkauf
Bevor Eltern ein Spielzeug kaufen, 
sollten sie es in die Hand nehmen und 
gründlich anschauen. Mindeststan-
dards für Kinderspielzeug, das innerhalb der EU verkauft 
wird, sind in der EN 71, der Europanorm für die Sicherheit 
von Spielzeug, geregelt. Es dürfen zum Beispiel keine schar-
fen Kanten vorhanden sein. Auch Speichelechtheit, die Si-
cherheit von Füllmaterialien, Schadstoffgehalt und Lautstär-
ke sind in der Norm geregelt.
Holzspielzeug: langlebig und robust
Holz ist ein nachwachsender Rohstoff, hat angenehme Ober-
flächeneigenschaften und ist sehr langlebig. Qualitativ gutes 
Holzspielzeug ist zwar nicht billig, dafür aber nahezu un-
verwüstlich! Gewachstes Holzspielzeug ist gut geeignet und 
lässt sich abwaschen.
Plastik ist nicht gleich Plastik!
Kunststoffspielzeug ist bunt und bietet ganz andere Spiel-
möglichkeiten als Holz. 
Als unbedenklich gilt Spielzeug aus Polyethylen (PE) und 
Polypropylen (PP). 
Hände weg von PVC
Polyvinylchlorid (PVC) verursacht von der Produktion bis 
zur Entsorgung eine Vielzahl an Umwelt- und Gesundheits-
belastungen. Auf Importprodukten wird es oft als Vinyl be-
zeichnet. PVC ist eigentlich ein sehr harter Kunststoff, der für 
Spielsachen meist erst durch Weichmacher bearbeitet werden 
muss. Viele dieser Weichmacher (Phthalate) haben langfristig 
gesundheitsschädigende Wirkung. Sie können sich durch den 
Speichel aus dem Kunststoff lösen.
Duftstofffrei
Beim Spielzeugkauf ist es gut, sich auf die eigene Nase zu 
verlassen. Riecht Spielzeug unangenehm oder „chemisch“? 
Dann enthält es vielleicht giftige Farben oder Lösungsmittel. 
Besser nicht kaufen!
Tipps zum Spielzeugkauf
• �auf unabhängige 

Prüfsiegel ach-
ten wie zum Bei-
spiel das „spiel 
gut“-Siegel und 
das „GS“-Zei-
chen (geprüfte 
Sicherheit)

• �Plüschtiere noch 
vor dem Ver-
schenken bei 
niedriger Temperatur waschen, um mögliche Chemikalien-
rückstände auszuwaschen

• �Es muss nicht immer ein Neukauf sein. Auf Flohmärkten, 
bei Tauschbörsen und im Internet sind gebrauchte, gut er-
haltene Spielwaren zu günstigen Preisen erhältlich.

• �Meiden Sie batteriebetriebenes Spielzeug und achten Sie 
auf Langlebigkeit.

• �Die Konstruktion sollte der Kreativität der Kinder Raum 
lassen. 

• �Reparatur sollte möglich sein.
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14 Kärntner e5-Gemeinden erhielten e5-Auszeichnungen – 
Feld am See wurde mit drei von fünf e’s prämiert und zählt 
damit zu Kärntens energieeffizientesten Gemeinden.

Im Rahmen des e5-Landesprogramms wurden am 20. Novem-
ber in Weißenstein die begehrten Auszeichnungen für e5-Ge-
meinden vergeben. Feld am See wurde dabei zum zweiten Mal 
mit drei von fünf e’s - ausgezeichnet.
Bürgermeister Erhard Veiter, der die Auszeichnung entgegen-
nahm, zeigte sich hocherfreut über diese hohe Anerkennung 
der Energie-Arbeit in der Gemeinde: „Wir müssen im länd-
lichen Raum laufend etwas dafür tun, um attraktiv zu sein – im 
Energiebereich gelingt uns dies mit vielen Innovationen her-
vorragend.“
Die Gemeinde Feld am See hat sich zum Ziel gesetzt, regel-
mäßig Aktivitäten zu setzten, um die Ressource Energie ver-
antwortungsvoll zu nutzen. Die Nutzung Erneuerbarer Energie 
hat als ländliche Gemeinde schon immer einen hohen Stellen-
wert eingenommen. Im Jahr 1993 konnte schließlich die bio-
gene Fernwärme in Betrieb genommen werden. Alle größeren 
Gemeindegebäude sowie viele private Haushalte und Betriebe 
werden seither mit umweltfreundlicher Wärme versorgt. In 
den letzten Jahren hat der Themenbereich Mobilität eine zu-
nehmend wichtigere Stelle eingenommen. Die Gemeinde Feld 
am See hat dazu das zweite E-Car Sharing Kärntens ins Leben 
gerufen. Weiter ist es auch gelungen in Kooperation mit ei-
ner Nachbargemeinde GO-MOBIL® erfolgreich zu etablieren. 

n	 e5-Auszeichnungsveranstaltung 2018: Feld am See mit drei e’s prämiert

Schlussendlich wurde aufgrund der Initiative der Gemeinde 
Feld am See 2014 mit Ebene Reichenau und Bad Kleinkirch-
heim eine Klima- und Energiemodellregion gegründet, welche 
Maßnahmen auf Regionsebene umsetzen kann. 

Bundesrat Günther Novak, der in Vertretung von LR Schaar 
die Trophäen überreichte, zeigt sich ob der großen Anzahl der 
ausgezeichneten e5-Gemeinden – neben Feld am See wurden 
noch 13 weitere Kärntner Gemeinden prämiert - höchst er-
freut und streicht deren Vorbildfunktion hervor: „Die unzäh-
ligen Vorzeige-Projekte zeigen, welche Innovationskraft in 
den Kärntner e5-Gemeinden steckt, um den Energieverbrauch 
nachhaltig zu senken und auf regionale erneuerbare Energien 
zu setzen. Der Beitrag, der dadurch zum Schutz des Klimas 
und für die Energiewende geleistet wird, ist unbezahlbar.“
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n	Sanierungsscheck für Private 2018 
Gefördert werden thermische Sanierungen im privaten Wohn-
bau für Gebäude, die älter als 20 Jahre sind, sowie der Er-
satz von fossilen Heizungssystemen durch klimafreundliche 
Technologien. Förderungsfähig sind umfassende Sanierungen 
nach klimaaktiv Standard bzw. gutem Standard sowie Teilsa-
nierungen, die zu einer Reduktion des Heizwärmebedarfs von 
mind. 40% führen. Einzelbaumaßnahmen wie z.B. Fenster-
tausch können in Kombination mit dem Ersatz eines fossilen 
Heizungssystems gefördert werden. 
Die Förderung für die thermische Sanierung beträgt je nach 
Sanierungsart zwischen 3.000 € und 6.000 €. Den „Raus aus 
Öl“-Bonus in der Höhe von 5.000 € erhält man für den Ersatz 
einer Ölheizung bzw. eines anderen fossilen Heizungssystems. 
Bei Verwendung von Dämmstoffen aus nachwachsenden Roh-
stoffen kann darüber hinaus ein Zuschlag von max. 1.000 € in 
Anspruch genommen werden. Insgesamt können max. 30% 
der förderungsfähigen Kosten gefördert werden. 
Einreichen können ausschließlich natürliche Personen. Leis-
tungen zu den förderungsrelevanten Sanierungsmaßnahmen 
werden ab dem 01. Januar 2018 anerkannt.
Anträge können so lange gestellt werden, wie Budgetmittel 
vorhanden sind, längstens jedoch bis zum 28. Februar 2019.

Nähere Informationen zur Förderaktion fin-
den Sie unter www.sanierungsscheck18.at.

KEM Manager: Dr. Erhard Veiter
Assistentin: Mag.a (FH) Julia Tschabuschnig
Kirchenplatz 5, 9544 Feld am See
Tel.: 0664 3415047
E-Mail: energiemodellregion@scg.co.at
www.kem-nockberge.at

n	Lebensbewegungen
Geburt

Lara Maria Scheran, geb. 30. Oktober 2018
Eltern: Patrizia und Michael Scheran, Rosenweg
Wir gratulieren den glücklichen Eltern!

Hoher Geburtstag
Maria Töplitzer, AHA Radenthein, 85 Jahre
Heinrich Oberlercher, Raderweg, 85 Jahre
Norbert Rauter, Dorfstraße, 95 Jahre
Michaela Schnitzer, Klambergstraße, 92 Jahre
Magdalena Stramer, Angerweg, 93 Jahre
Herzliche Gratulation und noch viele gesunde Jahre!

Sterbefall
Erna Trattnig, 1923, Hinterrauthstraße

n	Nächster Mutter-/Elternberatungstermin
Termin am 13. Dezember entfällt, der Termin im Januar 

wird auf der Gemeinde-Homepage bekannt gegeben. 
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n	 In den HEIMAT-Wohnanlagen Feldweg 
	 ist folgende Wohnung frei
Feldweg 9, Wohnung 5, 2. Stock, Wohnfläche 67,8 m² (Küche, 
3 Zimmer) ab sofort.
Interessenten mögen sich bei der Gemeinde melden, 
feld-am-see@ktn.gde.at oder Tel. 04246 2280-76

n	Urlaub Dr. Eder
Hiermit möchte ich bekannt geben, dass meine Ordination we-
gen Urlaub vom 24. Dezember bis 6. Jänner geschlossen ist. 
Die nächste Ordination findet am 7. Jänner statt. Die Vertre-
tung übernimmt in der Zeit Frau Dr. Pilgram in Arriach, sowie 
nach telefonischer Voranmeldung alle diensthabenden Ärzte.
Dr. Eder und sein Team wünschen eine schöne Adventszeit

n	 �Angebote bei vitamin R 
Jänner bis März 2019

Familien-,Schwangeren- und Rechtsberatung 
Sie können sich gerne an das Team der Familienberatungsstel-
le von vitamin R wenden. Wir erarbeiten mit Ihnen individu-
elle Lösungen, geben Orientierungs- und Entscheidungshilfe 
und informieren in sozialen und rechtlichen Belangen. Unsere 
Hebammen stehen Ihnen gerne vor und nach der Geburt für 
Fragen zur Verfügung. 

Alle Beratungen sind kostenlos, anonym und unterliegen 
der absoluten Verschwiegenheitspflicht! 

Sie können uns gerne im Büro unter 04246-4920 für ein Erst-
gespräch kontaktieren. 

Entspannungsgruppe ab Donnerstag, 17. Jänner 2019, wö-
chentlich ab 19 Uhr Anmeldung: Mag.a (FH) Romana Haupt-
mann - 0650/444 22 87 

Geburtsvorbereitung ab Dienstag, 22. Jänner 2019, 10x, ab 18 
Uhr. Anmeldung: Hebamme Manuela Florian 0699/116 85 000 

Kunsttherapeutische Gruppe für Kinder Information und 
Anmeldung: Mag.a Katharina Steiner-Dorfer, 04246/ 4920 DW 16

Familienzeit Familiengruppe für Eltern und ihre Kinder von 6 
bis 10 Jahren Information und Anmeldung: 
Mag.a Katharina Steiner-Dorfer, 04246/ 4920 DW 16 

Selbsthilfegruppe Depression ab Dienstag, 8. Jänner 2019, 
14tägig, ab 19 Uhr keine Anmeldung erforderlich; 

Baby-Treff (Babys bis zum 9. Lebensmonat) ab Donnerstag, 
10. Jänner 2019, offene Gruppe, 9.30 bis 11 Uhr 

Weltentdecker-Treff (Kinder zw. dem 10. – 18. Lebensmonat) 
ab Mittwoch, 9. Jänner 2019, 9.30 bis 11 Uhr 

Eltern-Kind-Treff (Kinder ab 1 ½ Jahren) 
ab Dienstag, 8. Jänner 2019, 9.30 bis 11 Uhr 
Anmeldungen: Roswitha Eberhardt, 04246/4920 DW 12 

Vortrag „Ernährung für Frauen in der Lebensmitte“ 
mit Mag.a Christine Kleindienst, Ernährungswissenschafterin 
am Mittwoch, 20. März 2019 von 19 bis 21 Uhr

Verein vitamin R – Zentrum für 
Familie, Soziales und Gesundheit
Neue Heimat 24, 9545 Radenthein
Tel: 04246/4920; Fax: 04246/4920-4
office@vitamin-r.at; www.vitamin-r.at

Wir wünschen allen unseren Kunden 
und Freunden 

frohe Weihnachten und ein gesundes, 
erfolgreiches Jahr 2019.

Gute Fahrt!

Wolfgang und Carmen mit Team Tschernutter 
Radenthein, Stadionstraße 14, 04246 29477   
www.ford-tschernutter.at
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n	Fischercup 2018 um den Granatlåxn
Von 25. Oktober bis 28. Oktober fand der Abschlussbewerb des 
Fischercups 2018 um den Grantlåxn statt. Abgesehen vom Sie-
ger finden wir 2 neue Gesichter auf dem Siegespodest: Christian 
Steinwender fängt mit einem kapitalen Zander (88 cm = 123,2 
Punkte) den Fisch mit den meisten Punkten im ganzen Jahr. 
Gemeinsam mit einem Karpfen reicht dies zum 2. Platz (197,6 
Punkte). Dritter wird unser Nachwuchsfischer Lukas Klammer, 
dem zwei schöne Karpfen ins Netz gehen (164 Punkte).

Überlegener Sieger jedoch ist Michael Maier aus St. Josef in 
der Steiermark. Neben dem Abschlussbewerb (225 Punkte) 
gewinnt er auch die Gesamtwertung nach 2015 schon zum 
zweiten Mal und sichert sich somit auch den wunderschönen 

NEU: Ab 1.1.2019 donnerstags immer von  13-18 Uhr geö� net!

Wir wünschen all unseren Kunden Wir wünschen all unseren Kunden Wir wünschen all unseren Kunden Wir wünschen all unseren Kunden Wir wünschen all unseren Kunden Wir wünschen all unseren Kunden Wir wünschen all unseren Kunden Wir wünschen all unseren Kunden Wir wünschen all unseren Kunden 
und 4beinigen Patienten Frohe Weihnachten und 4beinigen Patienten Frohe Weihnachten und 4beinigen Patienten Frohe Weihnachten und 4beinigen Patienten Frohe Weihnachten und 4beinigen Patienten Frohe Weihnachten und 4beinigen Patienten Frohe Weihnachten 

und viel Glück im neuen Jahr!und viel Glück im neuen Jahr!und viel Glück im neuen Jahr!

Pokal von Glaskünstler Daniel Moser. Mit einer Rekordge-
samtpunktezahl von 570,7 Punkten verweist er Patrick Ortner 
(508,2) und Stefan Maier (486,66) auf die Plätze. Die 2 Bar-
sche mit 44 und 46 cm sind einfach nicht zu schlagen.

Wir danken allen teilnehmenden Fischern für das Durchhalte-
vermögen und Gerald Glinzner und seinem Team für die Mit-
hilfe bei der Durchführung. Herzliche Gratulation den Siegern 
und allen Fischern ein kräftiges Petri heil.

Die Fotos zeigen die stolzen Gewinner (mit dem Pokal Micha-
el Maier) und Christian Steinwender mit dem kapitalen Zander.
Gabi und Andi Hofer

Franz KLAMMER
Rauchfangkehrermeister
zert. SV für vorbeugenden Brandschutz
Tennenweg 1
9520 Sattendorf - Annenheim
Tel./Fax 04248/20 123
E-Mail: klammer.rfkm@aon.at
www.rauchfangkehrer-kaernten.at

Gesegnete Weihnachten und Prosit 2019 
wünscht Ihr Rauchfangkehrer
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n	Aus der Volksschule
Bauernhof – Säge – Bienen
Am 22. Oktober waren wir bei Familie Markus Modl (Walder) 
am Bauernhof eingeladen.
Das Wetter war perfekt für unsere Wanderung. Die Frau Schul-
wart und Hansi Grießer (Papa von Marie und Simon) beglei-
teten uns. Wir wurden herzlich von Markus empfangen und be-
gannen gleich mit der Besichtigung des Stalls. Viel lernten wir 
über die Tiere, sahen die herzigen Kälber und waren fasziniert, 
dass Finn mit Manuel am Strick spazieren geht und super brav 
ist. Finn ist ein Stierle. Anschließend erwartete uns die Oma 
mit einer herrlichen Bauernjause, Saft und frisch gebackenen, 
köstlich duftenden Krapfen.
Nach der Stärkung gingen wir zu Fuß zur neuen Säge und 
konnten zuschauen, wie aus einem 25er Baum Bretter heraus-
geschnitten werden. Das war unglaublich interessant. Alle wa-
ren brav und begeistert vom tollen Bauwerk und der Arbeit mit 
den unterschiedlichen Sägen. Nach einem kurzen Wanderweg 
wurden wir anschließend von Familie Unterscheider eingela-
den. Wir lernten viel über die Bienen. Angelika erklärte uns 
ausführlich, anhand von mehreren vorbereiteten Stationen, das 
Leben dieser fleißigen Tiere und die Arbeit des Imkers. Friedl 
zeigte genau, wie die Honigschleuder funktioniert.
Besonders interessant war, dass wir alle eine selbst gebastelte 
Bienenwachskerze mit nach Hause nehmen durften. Diese Ar-
beit war gar nicht so einfach.

Die Oma war auch da und sorgte dafür, dass die Kinder Honig-
brote kosteten und Saft zum Trinken bekamen.
Gestärkt, fröhlich und zufrieden traten wir den Heimweg an.
Herzlichen Dank für diesen schönen Tag am Berg. 

Gemeinsam – Wir halten zusammen
Am 9. November fand ein weiterer Workshop zum Thema „Ge-
meinsam – Wir halten zusammen – Wir grenzen niemanden 
aus“ statt. Die Kosten dazu übernahm wie im Februar zur Gän-
ze unser Elternverein, dem wir auf diesem Weg sehr herzlich 
danken!
Wir wollen die Gemeinschaft und den Zusammenhalt an un-
serer Schule weiter stärken, Mobbing vorbeugen und so gut es 
geht verhindern, beziehungsweise stoppen.
Die einheimische Autorin Monika Grießer hat anhand ihres 
neuen Einhorn-Buches diese Themen kindgerecht aufbereitet 
und damit wirklich zum Nachdenken angeregt. Man konnte an-
hand von Rollenspielen, Tänzen und Geschenken deutlich die 
Betroffenheit erkennen, die ans Tageslicht kam. Ausgrenzung, 
Hänseln, Ärgern, Auslachen…. 
Das alles tut sehr weh.
Dir. Gabriela Allitsch
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n	Aus dem Kindergarten

Die gesunde Jause ist ein wöchentlicher Fixpunkt in der Re-
genbogengruppe. Wenn die Jause mit den Eltern zubereitet 
wird, schmeckt diese besonders gut und ist immer sehr ab-
wechslungsreich. Ein Dankeschön den fleißigen Mamis.
Unser Kindergarten wird auch heuer wieder beim Adventmarkt 
vertreten sein - wir sind schon fleißig beim Basteln. Bei den 
Vorbereitungsarbeiten hat uns Helmut Grillitsch tatkräftig un-
terstützt, dafür möchten wir uns bei ihm herzlich bedanken.
Wir wünschen allen eine besinnliche und ruhige Adventszeit 
und ein gesundes, neues Jahr. 
Elfi, Romana, Lisa, Alexandra, Karin und Gudrun.

Jedes Jahr im November, wenn die Tage kürzer werden, fei-
ern wir das bei den Kindern so beliebte Laternenfest. Schon 
Wochen vorher haben wir uns gemeinsam auf diese Feier vor-
bereitet. Lieder wurden einstudiert und die Kinder haben die 
Legende des Hl. Martin näher kennengelernt. Mit Eifer haben 
die Kleinen ihre eigenen Laternen gebastelt. 
Am Freitag, den 9. November war es dann endlich soweit. 
Schon in der Dämmerung haben wir uns mit den leuchtenden 
Laternen getroffen. Begleitet wurde der Umzug von unserem 
Bürgermeister Dr. Erhard Veiter und Senior Pfarrer Mag. Mi-
chael Guttner. Der Lindenbaum wurde, wie jedes Jahr, von 
Seppi und Gerhard geschmückt. Den Gottesdienst haben die 
Regenbogenkinder mit Liedern und einem Martinsspiel fest-
lich gestaltet. Danach haben wir uns um die Lutherrose versam-
melt, um unser Sternenbrot mit Freunden und Verwandten zu 
teilen. Bei einem reichhaltig gedeckten Buffet und Glühmost 
konnten wir den schönen Abend ausklingen lassen. Ohne die 
Hilfe der Eltern wäre das nicht möglich.

Am Ende des Jahres danken wir für die 

angenehme Zusammenarbeit und wünschen 

besinnliche Stunden zum Weihnachtsfest,

Zufriedenheit und Gesundheit im Jahr 2019!

© Oliver Haja_pixelio.de
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n	Wie geht´s weiter mit unserem 
	 Gasthaus Wasserfall?
Im Dezember wird Michaela Oberlassnig, unsere langjährige 
Pächterin, neue berufliche Wege einschlagen. Ich möchte die 
Möglichkeit nutzen und mich bei ihr für 10 Jahre Pacht recht 
herzlich bedanken.

Ein kleiner Rückblick zur Entstehung unseres Hauses:
Das Haus wurde anno 1959 von meinen Großeltern gebaut 
und zunächst als Frühstückspension geführt. 1973 übernahmen 
meine Eltern, Asun und Charly, den Betrieb. Sie haben diesen 
renoviert bzw. vergrößert und auf ein Speiselokal umgestellt. 
Ohne unsere Gäste, die oft tatkräftig mitgeholfen haben, wäre 
damals Vieles nicht machbar gewesen.

Nach 35 Jahren fassten meine Eltern den Entschluss in den 
„Ruhestand“ zu gehen und haben in Michaela Oberlassnig 
eine äußerst tüchtige Pächterin gefunden. Alle Gäste werden 
mir hier sicher zustimmen, 
dass „Michi“ mit Leib und 
Seele Wirtin war und das 
Gasthaus mit viel Engage-
ment und Liebe geführt hat. 
Sie hat es zu „ihrem“ Gast-
haus gemacht. Wir möchten 
uns für diese Zeit bedan-
ken und wünschen ihr auf 
diesem Wege von Herzen 
alles Gute, viel Freude und 
Glück für die Zukunft.

Für mich stellte sich jetzt natürlich die Frage: 
Wie soll es weitergehen?
Ich habe mich dazu entschlossen, den Betrieb in geänderter 
Form selbst weiterzuführen. Ich freue mich euch mitteilen zu 
können, dass das Gasthaus „Wasserfall“ weiter geführt wird.

Ab 3. Jänner gibt es aber geänderte Öffnungszeiten:
Donnerstag bis Samstag von 17.00 bis 23.00 Uhr (kleine Karte)
Sonntag von 11.00 bis 23.00 Uhr. Für Feiern oder Ähnliches 
sind wir gerne bereit, euch terminlich entgegenzukommen – 
ein Anruf genügt. (Tel.: 0680 3245 013)
Um eventuellen gesetzlichen Regelungen vorzugreifen, werde 
ich den Betrieb als NICHTRAUCHERLOKAL führen. 
Ich freue mich auf meine neue Tätigkeit und hoffe auf zahl-
reichen Besuch.
Bis bald im Gasthaus Silvia Oberlassnig

n	Vor den Vorhang
Erika Hauser, Friseurmeisterin „ade“ 
a.D. so wird es richtig bald heißen.
Denn unsere allseits beliebte Friseurmeisterin wird nach 30 
Jahren mit Anfang 2019 einen neuen Karriereschritt wagen, 
einmal was anderes machen. Sie geht in Pension.
Ob grau, schwarz, blond oder braun, 
sie waren alle hübsch anzuschau‘n, 
von der reifen Dame bis zum kleinsten Lauser 
alle gestylt bei Erika Hauser.
Unzählige Köpfe gingen 
durch ihre Hände, meint 
die geborene Radenthei-
nerin, die es nach der 
Lehre bei Meisterfigaro 
Gerhard Regenfelder 
nach Salzburg und Tirol 
und von da nach Deutsch-
land zog. Da vervollstän-
digte sie ihre Ausbildung 
und sammelte Erfahrung. 
1985 folgte die Meister-
prüfung in Deutschland. 
Doch wie das Leben 
so spielt, wurde beim 
„Make“ eine Nachfolge gesucht. So landete die ganz auf das 
Weltenbummeln eingestellte Erika wieder im heimatlichen Ge-
gendtal. Schnell hatte sich die kommunikationsfreudige Mei-
sterfriseurin in Feld am See eingelebt und einen Stammkun-
denstock aufgebaut. Ein paar Jahre später siedelte sie mit ihrer 
Mannschaft ein paar Häuser weiter in das neue Geschäft. Ein 
bisschen spürt man im Gespräch mit der Mutter eines erwach-
senen Sohnes Wehmut. Der Gedanke, ihre liebgewonnen Kun-
dinnen und Kunden mit ihren Köpfen, Locken und Sorgen ab-
zugeben, fällt nicht leicht. Erika war ja über die Jahre für viele 
nicht nur Friseurin sondern auch eine Art Lebensberatung. Hier 
konnte man seine Sorgen oder was auch immer diskret abla-
den. Eine der großen Stärken unserer angehenden Pensionistin 
ist sicher Zuhören, einfach nur zuhören ohne zu bewerten.
Langeweile wird bei Erika nicht aufkommen meint sie, denn 
Wandertouren sowie Theater- und Konzertbesuche stehen 
im Kalender ganz oben. Da gilt es mit dem Partner einiges 
nachzuholen. Selber kochen oder mal ein schönes Essen in 
einem guten Restaurant bringt sie ins Schwärmen, denn die 
Haarkünstlerin ist auch eine große Genießerin.
Erika lädt alle ihre Kundinnen und Kunden sowie den gesam-
ten Freundeskreis am 31. Dezember um 14.00 in ihr Geschäft 
zu einem abschließenden Umtrunk ein oder, um einfach auf 
das neue Jahr und den neuen Lebensabschnitt anzustoßen.
Zu den vielen Leuten, die sie in den dreißig Jahren betreuen 
durfte, sagt sie einfach: DANKE FÜR DIE TREUE und be-
sucht bitte auch meine Nachfolgerin Stefanie, die ab Anfang 
Jänner für euch da sein wird.
Ein Danke und alles Gute auch den ehemaligen Mitarbeite-
rinnen.
Ja, und wenn wir schon dabei sind sagen auch wir danke und 
zwar zu dir, liebe Erika. Alles Gute, bleib gesund und viel 
Glück im neuen Lebensabschnitt.
Jetzt kommt auch bei uns etwas Wehmut auf. Die „Hauser“ ist 
und war ja auch ein bisschen eine „Feldner Einrichtung“.
Friedrich Granig
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Italienische Forststudenten der Universität Padua haben Ende 
November die Baustelle der Forststraße „Pletzenwand“ ober-
halb des Brennsees besucht. Im Rahmen ihrer Ausbildung 
absolvieren sie einen Forststraßenbaukurs an der Forstlichen 
Ausbildungsstätte in Ossiach. Eine Exkursion hat sie auf die 
derzeit laufende schwierige Baustelle geführt, wo ein 30 Ton-

nen schwerer Kettenbagger in diesem steilen, von Lockerstei-
nen und Gräben durchzogenen Hang eine Forststraße errichtet. 
Diese Forststraße erschließt einen steilen Schutzwaldbereich 
und soll die Bewirtschaftung und vor allem auch die Vorbeu-
gung gegen Schadhölzer durch Borkenkäferbefall und Sturm-
schäden erleichtern. 

n	 Studenten der Universität Padua zu Besuch in Feld am See

Baustart für Europas längsten Flow Country Trail
Dieser Trail lässt Biker-Herzen garantiert höherschlagen: An-
fang Mai startete der Bau von Europas längstem Flow Country 
Trail. Auf 15,9 Kilometer, eingebettet in die prächtige Land-
schaftskulisse der Nockberge, wartet dieser mit allen Raffines-
sen und für alle Könnerstufen auf Pedalritter. Der Traileinstieg 
befindet sich inmitten der sanften Alpinwelt der Nockberge 
auf 2.055 Meter Seehöhe bei der Bergstation der Kaiserburg-
bahn. Auf der Abfahrt warten 970 Höhenmeter mit einem Ge-
fälle von rund 8 Prozent sowie Roller, Anleger, kleine Drops 
und einzelne Steilkurven. Rast- und Entspannungsplätze ent-
lang des Trails laden zu herrlichen Pausen mit Blick auf die 
südliche Alpenwelt ein. Absolute Besonderheit des Trails ist 
die Berg-See-Kombination: Über anspruchsvolle Natur-Sing-
le-Trails führt eine Variante des Trails in die Bikers-Lounge am 
Ufer des Brennsees. 
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n	Mit dem Bike über die Nockberge: 	Ein Berg- und Seenerlebnis
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n	 Altstoffsammelzentrum
Achtung: Wie bereits angekündigt, ist das Altstoffsammelzen-
trum in Afritz am See im Dezember geschlossen. Nächster 
Termin: Freitag, 4. Jänner 2019 von 13.00 bis 16.00 Uhr.

n	 Notartermine 2019 
	 im Gemeindeamt Feld am See
jeweils von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
Terminvereinbarung bitte über das Gemeindeamt 
Tel.: 04246 2280-71

10.01.2019 05.02.2019 05.03.2019
02.04.2019 02.05.2019 04.06.2019
02.07.2019 06.08.2019 03.09.2019
03.10.2019 05.11.2019 03.12.2019

n	 Sprechtage der Sozialversicherungsanstalt 	
	 der Bauern 	
Spittal an der Drau, Landwirtschaftskammer 
von 9.00 bis 12.00 Uhr

11.01.2019 25.01.2019 08.02.2019
22.02.2019 08.03.2019 22.03.2019
05.04.2019 15.04.2019 03.05.2019
17.05.2019 31.05.2019 14.06.2019
28.06.2019 12.07.2019 09.08.2019
06.09.2019 20.09.2019 04.10.2019
18.10.2019 28.10.2019 15.11.2019
29.11.2019 13.12.2019

Villach, Landwirtschaftskammer von 9.00 bis 12.00 Uhr					   
08.01.2019 22.01.2019 05.02.2019
19.02.2019 05.03.2019 19.03.2019
16.04.2019 30.04.2019 14.05.2019
28.05.2019 11.06.2019 25.06.2019
23.07.2019 06.08.2019 20.08.2019
03.09.2019 17.09.2019 01.10.2019
29.10.2019 12.11.2019 26.11.2019
10.12.2019

n	 Sprechtage 
	 der Pensionsversicherungsanstalt
Auskunft und Beratung, Gebietskrankenkasse Villach, Zeidler-
von-Görz-Straße 3 
jeden Dienstag und Donnerstag, von 7.30 bis 13.00 Uhr
Zur Vorsprache ist ein Lichtbildausweis als Identitätsnachweis 
mitzubringen.

n	 Weihnachtsbaum für den Kirchenplatz 
Ein herzliches Dankeschön an die Fam. Wolfgang Krainer für 
die Spende des schönen Baumes, der am Kirchenplatz aufge-
stellt und von unseren Bauhofmitarbeitern weihnachtlich be-
leuchtet wurde.

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n	Veranstaltungen
Samstag, 1. Dezember, 09.00 Uhr bis 14.00 Uhr: 
Weihnachtsverkaufsausstellung der Trachtengruppe Feld am 
See in der Volksschule
Ab 09.00 Uhr: Eröffnung der Ausstellung „Alte Zeiten Feld 
am See“ im Seminarraum der Volksschule– eine historische 
Zeitreise durch das letzte Jahrhundert. Zusätzlich findet eine 
Ausstellung statt: Heimische Künstler präsentieren Malereien, 
Schmuck, Keramik und Holzschnitzereien.

Samstag, 8. Dezember, 19.30 Uhr:
„Weihnacht werd“ – eine musikalische Weihnachtserzäh-
lung in der Evang. Kirche. 
Gestaltung: SKU NockXsang.
Eintritt: € 10,--, Karten erhältlich bei allen SängerInnen sowie 
in der Raiffeisenbank Feld am See.

Sonntag, 16. Dezember um 19.00 Uhr: 
Abendgottesdienst zum 3. Advent in der Evangelischen Kir-
che zur Themenserie: „Die fünf Sinne“. Meditationsmusik 
von Günther Maurer, anschl. Empfang im Pfarrhaus bei Shil-
ling-Bier. 

Freitag, 28. Dezember ab 17.00 Uhr:
Bürgermeisterpunsch am Kirchenplatz

n	Veranstaltungen in der Region
Alpiner Thermen-Advent in Bad Kleinkirchheim jeweils 
von 16.00 Uhr bis 20.30 Uhr: 1. Dezember, 7. Dezember, 8. 
Dezember, 14. Dezember, 15. Dezember, 21. Dezember und  
22. Dezember. 
�Das romantische Weihnachtsdörfchen – vor der Therme St. 
Kathrein – entlang der Thermenstraße auf der Loy Terrasse/
Thermenwelt Hotel Pulverer und an den Samstagen im Elfen-
garten vom Ronacher Therme & Spa Resort. Kunsthandwerk, 
Hausgemachtes, Bad Kleinkirchheimer Handel. Romantische 
Pferdekutschenfahrten ab dem Parkplatz Maibrunn, Kinder-
programm. Jeden Freitag um 18.00 Uhr weihnachtliche Klän-
ge mit regionalen Chören und Musikgruppen in der Kirche St. 
Kathrein. Eislaufen im Kurpark am romantischen Eislaufplatz 
(je nach Witterung). Thermenstraße ab 15:00 Uhr für PKW, 
LKW & Busse gesperrt! Ausreichend Parkplätze am Maibrun-
nparkplatz vorhanden, ca. 3 min Fußweg in die Thermenstra-
ße. Das genaue Programm liegt in den Tourismusbüros Bad 
Kleinkirchheim und Feld am See auf oder Sie besuchen uns auf 
www.alpinerthermenadvent.at.

Mittwoch, 5. Dezember, 17.00 Uhr: 
Nikolausbescherung, 19.00 Uhr Perchtenlauf und Kram-
pusumzug in Radenthein. 

n	Kärnten Card für Einheimische 2019
Ab Mitte Dezember können Sie Ihre Kärnten Card zu den Öff-
nungszeiten im Tourismusbüro wieder aufladen lassen. Bis 
einschl. 2. März 2019 kommen Sie in den Genuss des Früh-
bucherbonus: Das Saisonpaket für Erwachsene kostet € 70,-- 
(statt € 73,--), für Senioren (Jahrgang 1958 und davor) € 66,-- 
(statt € 69,--) und für die Kinder (Jahrgang 2004-2012) € 35,50 
(statt € 37,--). Auch Gutscheine für das Saisonpaket stellen wir 
gerne für Sie aus – das ideale Weihnachtsgeschenk! 

n	Öffnungszeiten Tourismusbüro
Das Tourismusbüro Feld am See ist ab Montag, 10. Dezem-
ber wieder geöffnet. Die Öffnungszeiten und weitere Veran-
staltungen in der Weihnachtszeit entnehmen Sie bitte der se-
paraten Christkindl-Post des Tourismusbüros, die Sie noch per 
Postwurf erhalten. 

Sonntag, 9. Dezember um 9.00 Uhr: 
�Franz Klammer Ski Food Gourmet Hopping/Biosphärenpark-
bahn Brunnach in Bad Kleinkirchheim/St. Oswald. Tickets 
zum Preis von € 95,00 sind im Tourismusbüro Bad Kleinkirch-
heim erhältlich. +43 4240 8212, info@badkleinkirchheim.at.

Jeden Freitag von 15.00 bis 18.30 Uhr: 
Radentheiner Stadtmarkt. Regional einkaufen direkt vom Bau-
ern in Radenthein- Hauptstraße- Markthalle.

Bauernmarkt in Bad Kleinkirchheim- jeden Freitag ab 21. 
Dezember von 09.00 bis 12.00 Uhr. Parkplatz Tourismusbüro

Diashow Cuba am 18. Jänner 2018

n	 Nachtbus zu Silvester: 
	 Feiern und sicher nach Hause kommen!
Die Gemeinden der „Stadt-Umland Regionalkooperation Vil-
lach“ ermöglichen seit 2001 den (Samstag-) Nachtbus. Wir 
bieten den Nachtbus zusätzlich zu Silvester an. Der Bus fährt 
auf 5 Routen – Route Gegend, Drau, Gail, Wörther Sss und 
Finkenstein
Tickets: 4,00 Euro / Pers./einfache Fahrt (beim Fahrer er-
hältlich)
JUGEND.mobil-Ticket gültig! Das heißt, für Schüler und 
Lehrlinge kostet die Fahrt dann nur 2 EURO !
Es werden die bestehenden Haltestellen angefahren.
FAHRPLÄNE: Bei den Gemeindeämtern und auf der 
homepage der „Kärntner Linien“ http://kaerntner-linien.
at/fahrplaene-und-linien/samstagnachtbus
Ein seit 2001 von den Gemeinden der „Stadt-Umland Re-
gionalkooperation Villach“ sehr erfolgreich initiiertes und 
umgesetztes Projekt - auf 5 Routen in der Region Villach. 
Zwei bis drei Kurse stehen pro Route für die Nachhau-
se-Fahrt zur Auswahl!

Einen fröhlichen Jahreswechsel und alles Gute für 2019 wün-
schen die Gemeinden der Stadt-Umland Regionalkooperation 
Villach

n	 Impressum 
Feld am See Aktuell, Amtsblatt der Gemeinde Feld am See. Erschei-
nungsweise monatlich. Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister DI Dr. Erhard Veiter, Seestraße 102, 9544 Feld am See. 
Verlag und Anzeigen: Santicum Medien GmbH, Willroiderstraße 3, 
9500 Villach, Tel. 04242 30795, e-mail: office@santicum-medien.at
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Feuerwerke – Gefährlich schön – 
Leuchtende Augen und dicke Luft 
Feuerspektakel mit Nebenwirkungen
Unbestritten üben Feuerwerke seit Jahrhunderten eine unheim-
liche Faszination auf die Menschen aus. Heute gibt es kaum 
eine größere Veranstaltung, wo nicht als Höhepunkt ein kunst-
voll arrangiertes Feuerwerk den Abschluss bildet. Und was 
früher Pyrotechnikspezialisten vorbehalten war, findet heute 
bei familiären Anlässen bereits in jedem Hausgarten statt. Die 
farbenprächtige und laute Schönheit hat aber auch ihren Preis: 
Und zwar in Form von schädlichen Einflüssen und gesund-
heitsgefährtenden Einflüssen auf Mensch, Tier und Natur.
Österreich lässt es zu Silvester richtig krachen
Wussten Sie, dass zu Silvester …
• �…der Grenzwert von Feinstaub (PM 10) an fast allen städtischen 

Messstellen um das zehn- bis 15-fache überschritten wird?
• �…je nach Lage und meteorologischen Bedingungen die Feu-

erwerke für mehrere Feinstaubtage verantwortlich sind?
Schwermetalle & Müll
Wussten Sie, dass …
• �…die Explosion eines Feuerwerkskörpers auch gefährliche 

Schwermettale freisetzt?
• �…es sich dabei u. a. um Strontium, Arsen, Blei, Selen oder 

Caesium handelt?
• �…abgebrannte Knallkörper, Böller und Feuerwerksraketen Ton-

nen an Müll (Papier, Karton-, Holz- und Plastikteile) verursachen?
• �…diese „Überbleibsel“ in freier Natur über die Nahrungsauf-

nahme für das Wild und für Tiere in der Landwirtschaft eine 
erhebliche Gefahr darstellen?

Stress für Mensch und Tier
Wussten Sie, dass …
• �…Feuerwerkskörper einen Schallpegel von bis zu 170 dB er-

reichen?
• �…zum Vergleich eine Düsentriebwerk in 25 Meter Entfer-

nung etwa 140 dB erzeugt?
• �…vor allem ältere Menschen, Kleinkinder sowie Wild- und 

Haustiere bei diesem Lärm extrem leiden?
• �…Tiere bei lautem Knall zu ängstlichem Verkriechen oder 

panischem Fluchtverhalten neigen?
Ärzte und Feuerwehr im Dauereinsatz
Wussten Sie, dass …
• �…für rund tausend Österreicher der pyrotechnische Silvester-

spaß im Krankenhaus endet?
• �…darunter ca. 200 Kinder und Jugendliche sind?
• �…die häufigsten Verletzungen Augen, Ohren und Hände be-

treffen?
• �…Feuerwerksblindgänger für zahlreiche Brände verantwort-

lich sind?
Alternative zum Feuerwerk
Wussten Sie, dass …
• �…die Faszination bunter Farben am Nachthimmel nicht im-

mer ein Feuerwerk sein muss?
• �…es sehenswerte Alternativen in Form von Licht- und La-

sershows gibt?
• �…mit Musik untermalte Lichteffekte das Publikum genauso 

in den Bann zieht wie ein Feuerwerk?
• �…es schon Städte gibt, die auf Lichtshows statt auf Feuer-

werke setzen? Ganz ohne Lärm, Rauch, Ruß, Feinstaub, 
Schwermetallpartikel und Müll.
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Projekt „Alte Zeiten“
Im Jahre 1927, als der Postbus noch über den See fuhr

Chromstraße 5 · 9500 Villach
Tel.: 04242/41 260 · Fax: -4 
E-Mail: info@wind-bau.at · www.wind-bau.at

Bauunternehmen · Planung · Bauleitung

Wir wünschen allen unseren Kunden und Freunden ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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Produktionsräume und 
große Halle zu vermieten!
Abstellplätze für Autos, 

Motorräder, Wohnmobile, 
Boote usw.

www.wohninsel.at


